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Über 27.000 Seen (≈ 70 km² ≈ 0,15 % der Landesfläche) davon:

3600 Seen  ≥ 1 ha
30 Seen  ≥ 50 ha
3 Seen  ≥ 500 ha (Steinhuder Meer, Dümmer, Zwischenahner Meer)

2 Seen  ≥ 1000 ha (Steinhuder Meer mit 2910 ha größter Flachsee Deutschlands)

Von den Seen über 50 ha sind 27 als EG-WRRL-Seen gemeldet:

• 11 natürliche Seen (NWB)

• 8 erheblich veränderte Seen (HMWB) darunter 6 Harztalsperren

• 8 künstliche Stillgewässer (AWB, 6 Baggerseen, 1 Speicherbecken,

1Stadtsee: Der Maschsee in Hannover)

Seen in Niedersachsen
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• NI: dicht besiedeltes Flächenland mit vielen großen und 
kleinen Seen mit unterschiedlichen Wassernutzungen 
wie Segeln, Fischen und Baden

• Landwirtschaft hat große Bedeutung und zugleich große 
Auswirkung auf Zustand der Gewässer

• Ziel der WRRL: Erhaltung und Verbesserung der 
aquatischen Umwelt

• In NI: Viele der großen Seen (> 50 ha) und viele weitere 
haben keinen guten ökologischen Zustand

• Hoher Handlungsbedarf zur Verbesserung der Seen

• Zusammenspiel verschiedener Akteure erforderlich

Ökologischer Zustand, Handlungsbedarf
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Förderfähige Vorhaben

� Investitionen zur naturnahen Seenentwicklung 
(z. B. Schaffung von Gewässerentwicklungsräumen)

� Investitionen zur Reduzierung von Stoffeinträgen 
(Punktquellen und diffuse Quellen)

� Entschlammung (als Sanierungskomponente)
� Vorhaben zur Verbesserung der Wasserretention
� Erprobung innovativer Verfahren (entsprechend SdT, 

Wirkungsnachweis in vergleichbaren Gewässern 
erforderlich)

� Planungen, konzeptionelle Vorarbeiten und Erhebungen
� Erwerb von Grundstücken (nicht als alleiniges Vorhaben)
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Nicht förderfähig

Vorhaben, zu denen eine rechtliche Verpflichtung besteht, wie: 

� verbindlich festgesetzte Kompensationsmaßnahmen

� Unterhaltung von Gewässern (nach dem WHG und NWG 
eine öffentlich-rechtliche Verpflichtung)
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Zuwendungsempfängerinnen und 
Zuwendungsempfänger

� Gebietskörperschaften und Körperschaften des 
öffentlichen Rechts

� Juristische Personen, die wasserwirtschaftliche oder 
sonstige diesbezüglich relevante Aufgaben wahrnehmen
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EU-mitfinanzierte Förderung

� Art der Förderung: nicht rückzahlbarer Zuschuss als 
Anteilfinanzierung

� Förderhöhe: 90 v. H. der zuwendungsfähigen Ausgaben einschl. 
der gültigen Umsatzsteuer (sofern keine Rückerstattung im 
Rahmen einer Vorsteuerabzugsberechtigung)

� Eigenanteil: 10 v. H. 
� Sachleistungen (Kosten für eigene Geräte, eigenes Personal, 

eigenes Material o.ä.)
� Fördervorhaben in Trägerschaft des Landes NI werden als 

Vollfinanzierung durchgeführt.
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Auswahlkriterien

� Fachliche Bedeutung des Wasserkörpers:
� EG-WRRL-See, Naturschutz, Trinkwasserschutz, 

Badegewässer
� Fachliche Bedeutung der Einzelmaßnahme
� Sanierung oder Restaurierung, Bewertung der Effektivität, 

Nutzwertanalyse (Verhältnis Aufwand/Erfolgsaussichten), 
Dringlichkeit (z. B. Blaualgenproblem)

� Zusätzliche Kriterien
� Fortsetzung eines Vorhabens der Seenentwicklung, 

Synergieeffekte mit anderen Maßnahmen (z. B. FGE), 
besonderes Landesinteresse/Pilotvorhaben

� Limnologische Beurteilung
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Anträge / Bewilligungen

� Zuwendungsanträge sind an den NLWKN zu richten 
(auf speziellem Antragsformular:

� Bewilligungsstelle EU -Zuwendungen)

� Bewilligungsbehörde ist der NLWKN

� Federführung für die fachliche Begleitung der ELER-PFEIL-
See-Förderung hat der GB III (Seenkompetenzzentrum)

� Bei Vorhaben in Trägerschaft des Landes tritt die 
Mittelzuweisung an die Stelle des Zuwendungsbescheides. 
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Leitfaden Stillgewässer, 
NLWKN 2010

Informationen und Empfehlungen 
zur Umsetzung von Vorhaben zur 
Entwicklung der großen Seen in 
Niedersachsen
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Wir freuen uns auf 
Interesse und Engagement,

gute Zusammenarbeit aller Beteiligten und
viele erfolgreiche Seen-Projekte 

Foto: Lasner


